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U H F. R IC HTSTRAH LFE LD E R
für den Frequenzbereich 47O...854 MHz

Bild I UHF Richtstrohlfclder 470 . 610 MHz ohne Vereie!.gss.hul2wonnen
links: HA 87i493, horizoaidr pordrisicrli rc.hrs: HA 187i493 verr ko porori3iert

Stqrk bündelnd, doher großer Leislungsgewinn (co.ll
Für Senderleislungen bis 2,6 kW (ie noch Typ)

Geschützt gegen Korrosion und Vereisung

dB)

ROHDE & SCHWARZ.MUNCHEN ":fiil"-
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HA I87

Allgemeines Um im Versorgungsgebiet eines Fernsehsenders große Feldstcirken
und eine günslige Ausnützung der Senderleistunq zu erreichen, isi
es im ollgemeinen erforderlich, ejne stork bündelnde Antenne mil
großem Leislungsgewinn zu verwenden. Die schmolen vertikolen
Strohlungskeulen und die unter relotiv kleinen Neigungswinkeln
quftreienden Strohlungsminimo, die für derortige Aniennensysleme
typisch sind, verursochen oft in der nöheren Umgebung der Sende
stelJe eine unerwünschie Beeintrcichtigung der Versorgung. Die in
solchen Fö len erforderliche Modifizierung des Strohlungsdiogromms
(Nullstellenouffüllung oder Diog rom mneig un9) lcißt sich in günstiger
und vielseitiger Weise bei Antennen durchführen, die ous Richt,
strohlfeldern zusommengesetzt sind. Die Verwendunq von Felclern
mit nicht mehr ols vier Dipolen übereinonder ergibt durch die weit-
gehende Unterteilung der Anlenne eine besonders günstige uncl oft
ouch erforderliche Anpossung sföh ig keit.

Die UHF-Richtstrohlfelder können entweder einzeln ongeordnet oder
zu Antennenonlogen mit Richtstrohl- oder Rundstrohlchorokleristik
kombiniert werden. Durch entsprechende Gruppierung sind nohezu
beliebige Diogromme (2. B. Kreis, Holbkreis, Nierenform usw.l er_
reichbor, wobei die Richtstrqhlfelder mit geeigneter phcse und Lei
stungsoufteilung in einer entsprechenden rciumlichen Anordnung
montieri werden. Größere Antennenonloqen, die sehr viele UHF-
Richtslrohlfelder umfossen, insbesondere so che mil Rundsiroh Cio,
gromm, werden normolerweise mit einer gemeinsomen zylindrischen
Kunsisloffverkleidung versehen, die einen besonders günstigen
Windwiderstondsbeiweri ergibt; im Bedqrfsfoll bitten wir ncihere
Unterlogen hierüber onzufordern. Bei Verwendung der Felder cls
Einzelstrohler, bei kleineren Anlogen und insbesondere bei Montoge
der Felder quf nur einer Mostseite (Richtstrohldiogromml werden
onstelle der Zylinderverkleidung Vereisungsschulzwonnen bevor,
zugt (B ild 2).

Rohde & Schworz liefert UHF,Richtstrohlfelder für den unieren Teil
1470...610 MHz) und für den oberen Teil {585. ..290 MHz, des
UHF-Fernsehbereiches. Der Iyp HA 871402 versorgt den für einioe
Lönoer wichtigen Bereich von 590 bis 85a MHz und ist {i.tr beson-
ders große Leistung geeignet.

Bild 2 UHF-Ri.ht3rrohtfetd
der Typenreihe HA 87/d. .
mit V€rei3unqsdruirwonne

Typenübersicht

Tvp Fr equenzbereich Polorisolion Leistung

HA 871493

HA 871494

HA 871401

HA 871404

ltA 871402

H A 187 1493
HA 1871494

I A 187 1401

H A 187 1404

470...610MH2
470...610MN2
585...290MH2
585...290MH2
590...854MH2
470...610MH2
470...610MH2
585...790MH2
585...290MH2

h o rizo nlo I

horizoniol
horizontq I

horizonio I

h o rizo nto I

vertikol
vertikol
vertikol
vertikol

800 w
r,5 kw
700 w
r,3 kw
2,6 kW
800 w
r,5 kw
700 w
r,3 kw
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UHF-Richtstrohlfelder der hier beschriebenen
Typenreihen bestehen qus ie vier Doppeldipo-
len, die vor einem Flcichenreflektor ongebrocht
sind. Dieser ist ols Polorisotionsgiiter ousgebil-
det, in einer glosfoserormierten Polyesterhcrrz-
plotte eingebettet und somit gegen Korrosion
geschülzt. lnfolge ihrer storken Verrippung
bildet die Plotte einen zwor leichten, ober trotz-
dem sehr stobilen Grundkörper, der olle wei-
teren Bestondteile des Feldes trögt.

Die Doppeldipole,deren gegenseitigerAbstond
elwq einer holben Wellenlönge entspricht, be-

slehen ous ie zwei Strohlern, die ous einer
korrosionsbestönd igen Alum iniumg ußleg ierung
hergestellt und durch ein neuzeitliches Verfoh'
ren ouf chemischem Wege possiviert sind.

Die Strohler sind ebenso wie der zur Anpos
sung und Symmetrierung dienende Sperrtopf
ouf die Grundplotte montiert und slehen mit

dem Reflektorgitte'' in metqllischer Verbindung.
Die Befestigung der Felder erfolgt über 8 Befe-

siigungsschrouben M 8 bzw. M 10, für die ent'
sprechende Gewindestücke in der Grundplotte
vorgesehen sind. Dq zwischen dem Poloriso-

iionsgitter und den Gewindestücken eine gol"

vonische Verbindung besteht, sind bei einem

montierten Feld olle Metollteile geerdef, so doß

eine nochteiligeBeeinflussung derAnloge durch

Blitzschlog oder slolische Auflodung nicht mög-

lich ist.

Die Speiseleitungen der Doppeldipole sind sym-

nretrisch ousgeführt und mit Hilfe des Sperr'
topfes on einen koqxiolen Eingong ongepcrßt.

Die Leitungen wurden derort bemessen, doß
geringe Dömpfung, große Sicherheit gegen

Uberlostung und hervorrogende mechonische

Festigkeit gewri h rleistet sind.

Der Abstond zwischen den Leitern der sym-

metrischen Leiiungen wird durch Kunststoff-
klemmen fixierl, die unter Vermeidung ieglicher
Metollteile durch eine widerhokenortige l(on
struktion die Leiter umschließen und eindeutig
fesllegen.

Die konstrul<tiven Eigenschoften der UHF-Richt-
slrohlfelder mil horizontoler und der mit verii-
koler Polorisotion slimmen weilgehend überein
(Bild 1). Ebenso weisen die Ausführungen für
den oberen und den unteren Teilbereich keine
prinzipiellen Abweichungen ouf (Bild 3).

Konstruktive Eigenschoften

Bild 3 UHF-Richhlrohlfeld
470. . .610 lrlHz (redt,)
585...790 MHZ bzw.
5?0 . . .854 (links)
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Sild 4 Slrohlun$diosromme der UHF-tidblrohlfcld..
HA 87/193 lnd HA 87/494

o) vsrrikol
b) horitonrdl

Bild 5 Sliohlüngdiogromm€ der UHF-tidrrdrohlf€ld€r
HA 81rl)1, HA 8 {ll4 und HA 0 4O21)

a) Yerrilol
b) horizonrol

Sild 6 Slrohlurg3diogromne der UHF-Ri(ht.trohlfeld€t
HA l8Z{93 snd HA 187/4t4

b) horironlql

Eild 7 Slrdhluqrdidgro'nm€ der UHf-lidhtrohlteld.r
HA l87la0l und l841{x
o) van ol
b) ho'ironrol

l) Strohlung3diogromme für dcl ob€r.n Freqü€nrb€r€id €rgcb€n tidl
snßpr€dend der l(uryent.ndonl
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Eild 8 Hquptobmeßons€n d€r UHF.Ridbrrohtfctd.r HA 87ltt8 und HA 87/49a

' 75 bei HA 182104
95 bei HA 87ßA2

Eild 9 Houplobmcrsongon der UHF-Ridrrtrohfetd€r HA SZOI. HA 87fi01 und HA

_171_ _ ' 75 bei HA 87t194
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' 75 hei HA 1871191

Bild l0 Hooplobhor.ungen d.. UHF-lidrbrrohlf.ld.r HA l0/at3 und HA lgtla9a

'75 bei HA 187 U

a6s-J

356

Bild ll Hoüptobm..run9.n d€r UHF-lidlr.rrohlfeld€r HA 181101 und HA !87t0a
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U H F.RICHTSTRAH LFELDER

Allgemeine Angoben (Strömu ng seigenschoften, Windlost)

Bei der Formgebung der Vereisungsschutzwonne wurde durch
Vermeidung schorfer Ecken, vorspringender Konten usw. ouf
eine besonders strömungsgünstige Gestoltung geochtet. Die
Sirömungseigenschoften der Wonnen wurden durch Wind,
konolversucher) überprüft. Zohlenmößige Werte über die on
UHF-Richtsirohlfeldern mit Vereisungsschutzwonnen ouftreten-
den Windkrcifte sind der Abb. l3 zu entnehmen. Es bedorf
jedoch der Erwcihnung, doß mii diesen Werten, die zum Teil
erheblich unler den noch DIN vorqeschriebenen lieqen, nur
clonn gerechnet.werden konn, wenn die Felder entweder ein,
zeln oder weil vonein,rnder entferni montiert sind und die
Hoiterungskonstrukiion (2. B. Most) so ousgebildet bzw. onge-
ordnel isl, doß sie die Slrömung nicht nennenswert beeinflußt.

Bild l2 UHF-Ri<hlslrohlfeld nit Vereirunst
sdlulzwonne im Rduchldndl

Sild l3 Gemesene Wi.dwideEtondswerte d€r
UHF.Richrrtrohlfeld€r HA 871493, HA 811494,
HA 187ß93 ünd HA 187/194, ieweil, mil veF
eiiungß<hul2wonne.

llD c59e'rl" - lrshr'l lL 5'o' L.qs--c.o' I o.r TFo 1'rc.or Fo. ,,cl-J p Murq e.

B(lHl)E & SCHWARZ

Printed in Wesrern Geimony

8000 MüNcHEN I . MÜHr00RFSTR.r5 . TEL.(08il140t98t . TETEX 0523703
Ander!igen, insbesondere solche, die durch dei technischen Fortschri bedinst sind, vorbehotte.. t6Z (Bl


